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Das DTI als „Schirmherr“ der Kooperationen

Wir haben erkannt, dass Ideen selten im Alleingang zu Innovationen führen, sondern erst, wenn dazu passende Partner
und Netzwerke sich aktiv einbringen. Deshalb haben wir Kooperationen mit Schulen, aber auch mit Vereinen und –
Stand heute – mit dem Nationaltheater Mannheim (NTM) sowie Unternehmen und –verbänden aus Mannheim
aufgebaut. Die gesamte Projektstrategie wird in diesem und im nächsten Jahr von der Stadt Mannheim (FB Bildung
sowie Integration & Migration) begleitet und unterstützt.

Im Vordergrund unserer Bildungs- und Berufsorientierung steht aktuell die Zusammenarbeit mit der Justus-von-Liebig-
Schule (JvLS) in Mannheim, wo im aktuellen Schuljahr alleine fünf sog. VAB-O-Klassen gebildet wurden. Darin sind neu
nach Mannheim zugewanderte SuS zusammengefasst, die praktisch ohne Deutschsprachkenntnisse angekommen sind.
Da Sprache und Kommunikation aber eine Grundvoraussetzung für die Integration in das System Ausbildung und Arbeit
ist, haben wir für die SuS der JvLS eine „Doppelstrategie“ entwickelt:
• Erstmaliger Einsatz der interaktiven Deutsch-Lernplattform MINTICITY
• Erlernen von „Non-verbaler Kommunikation“ durch Schauspieler*innen des NTM 



„MintiCity“ als neue Lernplattform“
Sprachbildung für neu ankommende SuS der JvLS

„MintiCity ohne Grenzen“ unterstützt erstmals 
an einer deutschen Schule als intelligenter Assistent 
für Lehrkräfte und neuer Freund für Schüler*innen
das Erlernen der deutschen Sprache.

Quelle: https://www.rnf.de/mediathek/video/integration-durch-sprache-
dti-und-justus-von-liebig-schule-setzen-auf-minticity/

https://www.rnf.de/mediathek/video/integration-durch-sprache-dti-und-justus-von-liebig-schule-setzen-auf-minticity/


Berufsorientierung 
Ausbildung: (K)ein Thema? – Ein Projekt mit der JKGS und der JvLS

Berufsorientierung für Schülerinnen und Schüler von ausgewählten 
Vorqualifizierungsklassen Arbeit/Beruf (VAB), für die für eine duale 
Ausbildung in Frage kommt. Bei diesem „erweiterten Bildungsangebot“ 
(EBA) treffen sich Schüler*innen wöchentlich zu einer (Wahl-) 
Unterrichtsstunde. Ziele dabei sind:
(1) den Jugendlichen die Arbeits- und Berufswelt zu erschließen,

(2) „auf Augenhöhe“ („AZUBI-Peers“) Orientierung zu geben und

(3) direkte Kontakte mit Betrieben zu ermöglichen und sie als 
potenzielle Auszubildende für Vorstellungsgespräche zu motivieren.



Mitmachen Ehrensache 05.12-

2020
Dieses Jahr werden die Schüler*innen der JvLS mit dem Projekt MME erste

Erfahrungen im deutschen System „Arbeit und Beruf“ sammeln und sich
gleichzeitig für einen guten Zweck engagieren.
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